
 
Presseeinladung  
 

 
Früh übt sich wer grün werden will 
 
Lehrer und Erzieher sollen zu mehr Umweltbewusstsein erziehen  

 
Berlin, 30. Mai 2011: Wie können Kinder schon in Kitas und Schulen Klimaschutz lernen? Um 
Lehrer und Erzieher dabei zu unterstützen, findet  
 

morgen am Dienstag, 31. Mai 2011  
von 10 bis 16 Uhr  

im Haus der Natur, Lindenstraße 34 
14467 Potsdam  

 
die erste Regionalkonferenz  zu diesem Thema statt. Die Konferenz richtet sich an Schulen, 
Schulträger und die Landespolitik in Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Berlin. 
Angesprochen werden auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Kindertagesstätten, 
Umweltbildungseinrichtungen und BNE-Multiplikatoren. 
  
Behandelt werden die Themen  
⋅ Energiespar- und Klimaschutzprojekte an Schulen 
⋅ Finanzielle Anreizsysteme wie fifty/fifty  
⋅ Unterstützungsstrukturen in den Flächenländern  
⋅ Ökologischer Fußabdruck als Maßstab für Umwelt- und Klimagerechtigkeit  
⋅ Das Klimafrühstück  
⋅ Erneuerbare Energien mit Lego® education  
 
Die Konferenz beinhaltet Vorträge, Workshops, ein Podiumsgespräch und einen Marktplatz mit 
vielen Infoständen. Unter anderem werden auf dem Marktplatz das solare Schulschiff vom 
Werbellinsee, die Klimakiste von Aktion Klima!, der Klimaschutzschulenatlas und das Projekt 
Leuchtpol vorgestellt. Lehrer und Erzieher haben die Möglichkeit Behördenvertreter, Politiker 
und Bildungsfachleute aus dem Umweltbereich kennenzulernen und mit ihnen ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Gleichzeitig bringt die Regionalkonferenz interessierte Vertreter aus unterschiedlichen 
Bereichen zusammen, um klimaschutz- und energiesparrelevante Themen miteinander zu 
erörtern und Umsetzungspläne an den Schulen und mit den Schulträgern zu erarbeiten. 
 
Die Konferenz ist Bestandteil der Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums (BMU) 
und wird von der BMU-Unterabteilungsleiterin Umweltbildung, Ingrid Müller, eröffnet. 
 
Kontakt: 
Ulrike Koch 
Tel. 030-428499323 
ulrike.koch@ufu.de 
oder per Fax an 030-42800485  
 
Das Programm und weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 
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